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Ein neues Treffen zwischen Putin und
Trump zeichnet sich ab, deutet Moskau
an

Der Kreml-Sprecher erklärte, dass zwischen beiden Staatschefs kontinuierliche
Arbeitskontakte stattfinden. Trump erklärte am Donnerstag, er plane, in naher Zukunft mit
Putin zu sprechen.

Der russische Präsident Wladimir Putin und der amerikanische Präsident Donald Trump
könnten sich in naher Zukunft erneut treffen, sagte heute Kreml-Sprecher Dmitri Peskow in
einem Interview mit der Zeitung Argumenty i Fakty.

Er betonte, dass ein solches Treffen, falls es von den Präsidenten für notwendig erachtet
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werde, sehr schnell organisiert werden könne – ähnlich wie der jüngste Gipfel in Alaska.

Nach Angaben russischer und westlicher Medien könnte das neue Treffen an den August-
Gipfel in Alaska anknüpfen, bei dem sich beide Staatschefs erstmals seit Trumps Rückkehr
ins Weiße Haus getroffen hatten.

Hauptthemen waren der Krieg in der Ukraine, die Frage der Sicherheitsgarantien für Kiew
sowie die Rolle der europäischen Verbündeten.

Europäische Staats- und Regierungschefs stehen bilateralen Gesprächen zwischen Trump
und Putin skeptisch gegenüber, da sie befürchten, Washington könnte eine schnelle
Einigung anstreben, ohne die Interessen Kiews ausreichend zu berücksichtigen.

Moskau hingegen betont, dass direkte Kontakte auf höchster Ebene für jeglichen Fortschritt
im Friedensprozess unerlässlich seien.

Trump erklärte nach dem ersten Gipfel, er wolle auch Verhandlungen zwischen Putin und
Selenskyj vermitteln. Der russische Präsident sagte, er habe nichts gegen ein Treffen,
sofern es gut vorbereitet sei, und lud den ukrainischen Staatschef zudem nach Moskau ein.

(reuters, sie)
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